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1) Ergebnis MARCONI-VHF-CW-Contest 2018 – International 

Die offizielle Auswertung für den MARCONI-VHF-CW-Contest aus dem November 2018 wurde 
veröffentlicht. Es freut mich mitzuteilen, dass Fabio HB9FAP den 1. Platz in der Kategorie Single-OP 
erreichen konnte.  

Ein beachtliches Ergebnis, zumal Fabio einen Vorsprung von 100 QSO und knappen 80'000 Punkten auf 
den 2.Platz erreichen konnte. Ihm und allen anderen Schweizer Stationen, Herzlichen Glückwunsch! 

 

Rangliste 144 MHz- Single-OP mit Schweizer Beteiligung: 

 

 

 

 

 

 

 

Insgesamt 327 Teilnehmer in dieser Kategorie 

 

Rangliste 144 MHz- Multi-OP mit Schweizer Beteiligung: 

Rang Call Locator Punkte QSOs ODX 
1 DR9A JN48EQ 679 327'213 1347 km 
2 DA0FF JO40XL 692 284'910 1106 km 

3 OM3KII JN88UU 587 263'033 1214 km 
4 IQ5NN JN63GN 428 244'471 1027 km 
5 OM6A JN99JC 503 227'161 1168 km 

       
64 HB9CLN JN37XA 141 63'869 922 km 
90 HB9AA JN36FL 55 19'295 713 km 
Insgesamt 103 Teilnehmer in dieser Kategorie 

Quelle: Homepage IARU-Region 1, www.iaru-r1.org/index.php/vhfuhsshf/contest-matters 

Rang Call Locator Punkte QSOs ODX 
1 HB9FAP JN47PH 543 258'132 1412 km 

2 OK2PVF JN99CL 445 178'673 1119 km 
3 F1AKK/p JO10HE 363 174'259 1168 km 

4 OE5D JN98AH 448 170'347 872 km 
5 OM5AW JN98AS 417 164'032 934 km 
      

57 HB9IAB/p JN36GU 111 47'937 1010 km 
152 HB9AOF JN36AD 55 18'593 762 km 

218 HB9CEJ JN47JH 36 10'262 558 km 
237 HB9CXK JN47PM 24 7'465 724 km 

255 HB9BAT JN37RF 14 5'995 785 km 
264 HB9BOS JN37TM 22 5'179 508 km 



2) Korrektur Contest-Champion 2018 

Beim Artikel zum Contest-Champion 2018 ist mir leider ein Fehler unterlaufen. Emil HB9BAT hat zwar 
zum 10. Mal den UKW-Contestchampion gewonnen, allerdings nicht – wie irrtümlich angegeben – zum 
10. Mal in Folge.  

2008 ging der Titel an Emil, HB9BAT. Im Folgejahr 2009 konnte Peter, HB9ABN den Titel für sich 
gewinnen. Seitdem - in den Jahren 2010 bis heute - heisst der Titelträger HB9BAT.  

Danke an Emil, HB9BAT für die Richtigstellung. Entschuldigung an Peter, HB9ABN für die 
«Unterschlagung» seines Erfolgs. 

 

3) Logeinreichungen und Eingangsbestätigungen 

Auch im Jahr 2019 erfolgt die Einreichung der Contest-Logs über die E-Mail-Adresse vhf@uska.ch. Der 
Eingang der Logs wird zeitnah manuell bestätigt. Sollte innerhalb von 48 Stunden nach Einreichung 
keine Bestätigung kommen, bitte nochmals senden oder persönlich beim Contest-Manager nachfragen 
(hb9ewl@gmx.ch). 

In der Empfangsbestätigung der Contest-Logs wird die jeweilige Kategorie (Frequenzband bzw. Single- 
oder Multi-OP) bestätigt. Bei Abweichungen oder Missverständnissen, bitte umgehend Kontakt 
aufnehmen. 

 

4) Logauswertungen im EDI-Format 

Gemäss dem gültigen Kontest-Reglement der USKA ist eine Logeinreichung im EDI-Format nicht 
generell vorgeschrieben. Die teilweise eingereichten Logs im Excel-Format sind zulässig. Das gängige 
EDI-Format erleichtert jedoch den Datenaustausch mit den übrigen Ländern. Eine Logeinreichung im 
EDI-Format sollte heutzutage von jedem gängigen Logbuch-Programm unterstützt werden, und ist 
deshalb wünschenswert. 

Für Wettbewerbe, die von der IARU ausgeschrieben sind, wird eine eigene internationale Wertung 
durchgeführt. Zur Teilnahme an der internationalen Wertung ist das einsenden des Logs im EDI-Format 
jedoch zwingend vorgeschrieben. 

Dies betrifft folgende Wettbewerbe: 

IARU-R1 50 MHz-Contest, 3. (volles) Wochenende im Juni 
 IARU-R1 VHF-Contest,  1. (volles) Wochenende im September 
 IARU-R1 UHF/SHF-Contest, 1. (volles) Wochenende im Oktober 
 Marconi-Memorial-Contest 1. (volles) Wochenende im November 

Hierbei gibt es noch zusätzlich zu beachten: 

Der Einsendeschluss für die Schweiz liegt aktuell bei 15 Tagen nach Wettbewerbsende. Die IARU hat 
jedoch im 2018 neu den Einsendeschluss (Upload auf IARU-Server) auf 8 Tage nach Wettbewerbsende 
festgelegt. 



 

5) Kontrollgruppen im H26-Kontest 

Im H26-Kontest ist der jeweilige Standort-Kanton eine auszutauschende Kontrollgruppe innerhalb des 
QSOs. Dementsprechend ist diese Information auch im Logbuch für jedes HB9-HB9 QSO aufzuführen. 
Dies zusätzlich zur Angabe im Abrechnungsrapport (hier wird nur die Anzahl der erreichten Kantone 
bzw. die Nummer des 1.QSOs verzeichnet).  

Ist ein Kanton mehr als einmal im Log vorhanden, kann im Falle eines ungültigen QSOs dieser 
«Multiplikator» weiterhin gewertet werden. Fehlt diese Kontrollgruppe allerdings, gilt der Inhalt als 
verbindlich. Sind die Kontrollgruppen hier nicht aufgeführt, kann der Multiplikator auch nicht gegeben 
werden.  

 

6) Entfernungsberechnung 

Zitat aus dem UKW-Wettbewerbsreglement: 

«Jeder überbrückte Kilometer zählt einen Punkt. Die Berechnung der Distanzen erfolgt gemäss der 
Formel der sphärischen Geometrie von Kleinfeldmitte zu Kleinfeldmitte des Locator-Systems……» 

 

Da für beide QSO-Partner die gleiche Punktezahl gewertet werden soll, wird für die Distanzberechnung 
der 6-stellige Maidenhead-Locator (z.B. JN47AA) zugrunde gelegt. Dies auch, da nur diese 6 Stellen 
über Funk übertragen werden. 

Die Berechnung auf Basis des 10-stelligen Locator-Systems (z.B. JN47AA31aa) wäre natürlich deutlich 
genauer – vor allem auf den GHz-Bändern mit kurzen Distanzen. Allerdings sind nicht von allen 
Stationen die entsprechenden genauen Koordinaten bekannt. Somit ist eine gleichmässige 
Punktevergabe nicht gewährleistet. Bitte in den Contest-Logs nur die üblichen 6-Stellen zur 
Berechnung zugrunde legen. 

 

 

HB9EWL, Martin Leicht 


